
Bewegungsmelder

Allgemeines
christoph.etzlstorfer@jku.a

Bei der Tischtennis Europameisterschaft im Juni in Genua er
reichten Egon Kramminger und Hans Ruep mit Silber und 
Bronze Top Platzierungen. Einen ausführlichen Bericht findet 
ihr in dieser Ausgabe.
In der zweiten Septemberwoche fand nördlich von Mailand in 
Bogogno in Italien die Weltmeisterschaft für Handbiken statt. 
Zwei Sportler unseres Vereins waren dabei. Walter Ablinger hat 
in dieser Saison alle seine Erwartungen bei weitem übertro en, 
war  in vielen Europacuprennen unter den ersten acht, wurde vor 
wenige Tagen österreichischer Meister und ist neben mir der 
zweite WM Teilnehmer. Richard Koller liefert zwar im Euro-
pacup konstant gute Ergebnisse, für seine Klasse wurden lei-
der keine Bewerbe ins Programm der WM aufgenommen.
Ein medialer Höhepunkt für unseren Verein fand im Rahmen 
von Linz 09 statt, wo einige unserer Rugby- und Basketball-
spieler nach monatelangen Proben einen Auftritt im Donaupark hatten.

WENN ICH TRÄUME, FAN-
GEN RÄDER FEUER

Aufführung der Rugbymannschaft anlässlich 
der Kulturhauptstadt Linz, dafür wird schon 
fleissig geprobt.
Termin: 14./15. August
Ort: Skatepark Urfahr
Konzept / Regie: Cornelia Scheuer, Lizart Pro-
ductions
Feuerperformance: Nina Reisinger

Diese Show fand an diesen beiden Tagen um 
21:30 vor einer beeindruckenden Zuschauerku-
lisse statt. Aufgrund des Erfolges gab es schon 
Anfragen nach weiteren Auftritten auch in an-
deren Städten.
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Schwimmlandesmeisterschaft 
2009

www.ablinger.eu Walter
Im Parkbad in Linz, wurde die diesjährige 
Schwimmlandesmeisterschaft für Behinderte 
ausgetragen. Neben einer großen Anzahl an 
mental- und sehbehinderten Sportler/innen, 
starteten noch vier Rollstuhlfahrer des RSC 
heindl OÖ über die 400m Freistil. Einen „Start 
– Zielsieg“  feierte Gerhard Hochmayr aus En-

gerwitzdorf. Er verbesserte seine Schwimmzeit 
auf 8:59,74. Ich konnte das Tempo von Gerhard 
nur ca. 100m mitschwimmen, bekam dann aber 
leichte Atem- und Rhythmusprobleme. Mit lan-
gen Zügen, versuchte ich wieder Fahrt aufzu-
nehmen. schlussendlich landete ich, mit persön-
licher Bestzeit (9:11,21) und 11,47Sek. Rück-
stand, auf dem zweiten Rang. Dritter wurde der 
Langensteiner Josef Sederl in 10:11,50 Min. 
Ludwig Hackinger aus St. Georgen bei Obern-
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berg, musste aufgrund seiner körperlichen 
Probleme vorzeitig aufgeben. Als Abschluss, 
starteten wir vier Rollstuhlfahrer noch im 
4x50m Staffelbewerb, konnten aber leider die 
davonziehenden Konkurrenzstaffeln nicht mehr 
einholen und belegten außer Wertung den vier-
ten Rang.

Gratulation an Landesmeister Hochmayr und an 
die Veranstalter (OÖBSV und Schwimmverein) 
für die perfekte Abhaltung der Bewerbe.

Handbike Europacup Lorsch
christoph.etzlstorfer@jku.at

Fotos: Sandra Winzer

Am 28. Juni fand in Lorsch in Deutschland 
(zwischen Mannheim und Frankfurt) der sechs-

te Lauf zum Handbikeeuropacup statt. Auf ei-
ner flachen Strecke von 5 km waren bei schwül 
warmem Wetter acht Runden zu fahren.
In der Division A (Tetra) kämpfte ich auf den 
ersten zwei Runden um den Anschluss an die 
Spitzengruppe, musste diese dann ziehen lassen 
und brach auf den letzten zwei Runden völlig 
ein. Kurz vor dem Ziel wurde ich noch von den 
Verfolgern überholt und belegte den sechsten 
Rang.

Wesentlich besser erging es Walter Ablinger in 
der Division B (Para). Er konnte seinen konti-
nuierlichen Aufwärtstrend fortsetzen. Das gan-
ze Rennen über fuhr er in der Spitzengruppe 
und leistete auch manchmal Führungsarbeit. Im 
Endspurt belegte er den achten Platz und etab-
liert sich damit so nach und nach in der Welt-
spitze.

Handbike Marathon Heidelberg
christoph.etzlstorfer@jku.at

Fotos: Sandra Winzer

Am Sonntag, 5. Juli, fand in Heidelberg in 
Deutschland zum 10. Mal der Marathon für 
Handbiker und Rollstuhlfahrer statt. Entlang 
des Neckars sind zwei Runden zu fahren. Über 
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180 Handbiker standen am Start. Ich habe bei 
diesem Rennen vor zwei Jahren den Weltrekord 
verbessert und auch davor mit dem Rennrolls-
tuhl mehrmals gewonnen.

Vom RSC heindl OÖ waren drei Teilnehmer 
dabei. Richard Koller fuhr in der Klasse A1 
(Tetra) über weite Strecken alleine und belegte 
mit persönlicher Bestzeit den zweiten Rang. 

In der Klasse A2 (Tetra) fuhr ich mein bestes 
Rennen seit langem, mit einer Sekunde Rück-
stand auf den Sieger wurde ich zweiter. Wir 
blieben zwar unter dem alten Rekord von Hei-
delberg und kamen auch an den aktuellen Welt-
rekord, den ich heuer in Padua aufgestellt hatte, 
bis auf 20 Sekunden heran. 

Walter Ablinger in der Klasse B (Para) erreichte 

den ausgezeichneten vierten Platz und war da-
mit dem Podium bei einem hochklassigen Ren-
nen so nahe wie noch nie zuvor.

Handbike Europacup Louny
christoph.etzlstorfer@jku.at

Fotos: Sandra Winzer

Am 11. Juli fanden in Louny in Tschechien 
zwei Europacup-Läufe der Handbiker statt. Die 
Rennen waren ungewöhnlich gut besetzt, sogar 
aus Canada, USA und den arabischen Emiraten 
waren Fahrer dabei.

Am Vormittag fand ein Einzelzeitfahren über 
15 km statt, am Nachmittag ein Kriterium auf 
einer sehr anspruchsvollen Runde von 2 km 
Länge, 40 bzw. 60 min je nach Klasse betrug 
die Renndauer.
Drei Fahrer des RSC heindl OÖ gingen an den 
Start. Richard Koller belegte in der Klasse A1 
(Tetra) in beiden Bewerben den dritten Platz  
und erfüllte damit nicht ganz seine hochge-
steckten Erwartungen. In der Klasse A2 (eben-
falls Tetra, aber weniger Einschränkungen als in 
A1) fuhr ich ein sehr durchschnittliches Einzel-
zeitfahren und belegte damit Platz 4. Im Krite-
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rium rollte ich das Feld von hinten auf und 
wurde schließlich Zweiter. 

In der Klasse B (Para) ist Walter Ablinger jetzt 
endgültig so weit, dass in auch die Spitzenfah-
rer kennen. Im Kriterium setzte er sich nach 
etwas mehr als der halben Distanz einmal sogar 
200 m von der Spitzengruppe ab, wurde aber 
wieder eingeholt und erzielte nach dem achten 
Platz im Einzelzeitfahren einen siebten Platz im 
Kriterium.

Tischtennis Europameisterschaft
Einmal Silber und Bronze für  Kramminger 
Egon und Ruep Hans bei den Tischtennis 
Europameisterschaften der Rollstuhlfahrer 
in Genua!  

Kramminger Egon und Ruep Hans
Die Europameisterschaften in Genua glänzten 
nicht nur durch die besonders gute Organisation 
sondern waren im Besonderen auch glänzend 

für die beiden Teilnehmer aus dem Welser 
Raum. Insgesamt waren 280 Sportler aus 28 
Nationen am Start. Von unserem Verein waren 
der Welser Kramminger Egon(Klasse 3) und 
der Weißkirchner Ruep Hans (Klasse 2) am 
Start. 
Doch im Detail: Im Offenen Einzel - Bewerb, 
ohne Berücksichtigung des Behinderungs-
grades, kam für beide Sportler das aus in der 3 
Runde. Ruep verlor sein Match gegen den Fran-
zosen Merrien mit 3:1. Vom Glück verlassen 
war Kramminger gegen den Franzosen Rosec. 

Obwohl er schon 2:0 in Sätze zurücklag, konnte 
er sich auf 2:2 ins Spiel zurückbringen, lag im 
5. Satz 1:5 hinten, hatte Matchball und musste 
sich dennoch 14:12, unglücklich, geschlagen 
geben.
Im Einzel der Klasse 3, das in 11 Gruppen und 
dann im KO – System weitergespielt wurde,  
gewann der Welser seine beiden Gruppenspiele. 
Im Achtelfinale traf er auf den Tschechen 
Hadrava und gewann dieses Match mit 3:0. Im 
Viertelfinale ging es gegen den Deutschen 
Gürtler. Schon 2 Jahre lang hatte Egon nicht 
mehr gegen den Berliner verloren, dieses Jahr 
konnte dieser noch keinen Satz gegen ihn 
gewinnen. Doch alles lief in diesem Match 
schief. Kramminger verlor es glatt mit 3:0 und 
belegte somit den  5. Rang.
Im Teambewerb, war Kramminger und sein 
Teampartner Manfred Dollmann (NÖ) als 
Nummer 2 gesetzt (Austragungsmodus: Davies 
– Cup – System). Dieser Bewerb wurde vom 
ersten Match an im KO. System ausgetragen, 
der Verlierer scheidet aus!! Manfred und Egon 
siegten im Semifinalspiel gegen Spanien, nach 
0:2 Rückstand   noch 3:2 und kamen ins Finale. 
Dort trafen sie auf die Topgesetzten Franzosen 
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und verloren dieses Match, nach beachtlichen 
Leistungen – sie gewannen das Doppel gegen 
Robin/Merrien -  mit 3:1.

In 6 Gruppen wurde das Einzel der Klasse 2 
ausgetragen. Hans Ruep verlor im Einzel nach 
klaren Siegen in seiner Gruppe erst im 
Viertelfinale gegen den späteren Europameister 
Riapos (Slowakei) mit 0:3. Somit belegte auch 
er den 5. Platz.
Den Teambewerb bestritt Hans mit Andreas 
Vevera (NÖ). Nach einem klaren 3:0 gegen 
Irland im Viertelfinale ging es im Spiel um den 
Einzug ins Finale gegen die Paralympicssieger 
aus der Slowakei. Leider ging dieser Kampf mit 
3:0 verloren und sie spielten somit um die 
Bronzemedaille. Dort aber blieb keine Frage 
nach dem besseren Team offen. Gegen die nicht 
zu unterschätzenden Spanier gewannen Hans 
und Andreas klar mit 3:0 und erreichten somit 
die Bronzemedaille.
Mit einmal Silber und einmal Bronze sowie 
zwei 5. Plätzen kann man aus Sicht des RSC 
heindl OÖ, bei zwei Startern, wirklich 
zufrieden sein! 

Sederl am Podest
Walter Ablinger

Im Zuge des 7. Austrian Skate Marathon, wurde 
im Wiener Prater die 3. Austrian Handbike 
Challenge ausgetragen.
Für den RSC heindl OÖ waren dabei drei Ath-
leten am Start. Richard Koller aus Ennsdorf, 
Josef Sederl aus Langenstein und ich, Walter 
Ablinger aus Rainbach im Innkreis.
Für den in der Tetra Klasse startenden Koller, 
war das Rennen nach der sechsten, von acht zu 
fahrenden Runden, zu Ende. Hoch gelähmte 
Rollstuhlfahrer, haben bei heißen Temperaturen 
leider sehr oft mit Kreislaufproblemen zu 
kämpfen. Diese, wurde ihm zum Verhängnis.

Nicht viel besser ist es mir ergangen. Nach ei-
nem Fahrfehler, schon in der ersten Runde, bin 
ich mit ca. 37 km/h gegen den Randstein ge-
kracht. Meine Karbonfelge war kaputt und ich 
musste das Rennen vorzeitig beenden.

Mit einer Endzeit von 1:34:34, schaffte Joe Se-
der den Sprung auf´s Podest. Auf der 45km 
langen, entlang der Prater Hauptallee und zum 
Stadion führenden Strecke, fuhr er immerhin 
eine durchschnittliche Geschwindigkeit von 
28,55km/h. Den dritten Rang in der Para-Klasse 
erkämpfte er sich im Zielsprint.
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ÖM Handbike Einzelzeitfahren
christoph.etzlstorfer@jku.at

Fotos: Sandra Winzer

Am 15. August fand in Erpfendorf in Tirol die 
österr. Meisterschaft für Einzelzeitfahren mit 
dem Handbike statt. Auf einem schnellen Wen-
dekurs waren bei gutem Wetter 20 km zurück-
zulegen.

Vom RSC heindl OÖ waren drei Teilnehmer am 
Start.
In der Division A (Tetra) belegte ich mit einer 
Zeit von 39:28,6 und 22 Sekunden Rückstand 
auf Paralympics Sieger Wolfgang Schattauer 

aus Wien den zweiten Platz.
In der Division B (Para) nützte Walter Ablinger 
aus Rainbach die Gunst der Stunde und gewann 
in 34:15,5 seinen ersten Staatsmeistertitel. Auf 
dem vierten Rand platzierte sich Joe Sederl aus 
Langenstein.

ÖM Handbike Straße
christoph.etzlstorfer@jku.at

Am 23. August fand in St. Johann in Tirol die 
österr. Meisterschaft für Handbiken im Straßen-
lauf statt. Auf einer sehr anspruchsvollen Stre-
cke mit starken Steigungen und Abfahrten mit 
über 60 km/h waren 31 km zurückzulegen.
Vom RSC heindl OÖ waren drei Teilnehmer am 
Start.
In der Division A (Tetra) belegte ich hinter dem 
Wiener Wolfgang Schattauer den zweiten Platz.
In der Division B (Para) wurde Walter Ablinger 
aus Rainbach zweiter hinter Manfred Putz aus 
der Steiermark. Vierter wurde Joe Sederl aus 
Langenstein.
Diese ÖM war sehr lehrreich. Dass bei der 
Streckenauswahl Tetras auf Grund der starken 
Steigungen kaum eine Chance habe, überhaupt 
durchzufahren, das ist nicht neu, sondern mit 
wenigen Ausnahmen (wie der Strecke beim 
Zeitfahren vor einer Woche) der Normalfall. 
Neu war, dass der Rennleiter das Rennen ein-
fach ohne Vorankündigung ein paar Minuten 
früher startet, auch wenn noch nicht alle da 
sind. Auf der Strecke war normaler Autover-
kehr, und bergab durfte man sich aussuchen, ob 
man hinter den Autos mit 40 km/h rollt und 
bremst oder ob man sich auf die Gegenverkehr-
seite traut, um dann mit 60 km/h an den Autos 
vorbeizufahren, immer mit der Gefahr, dass ei-
ner herausfährt oder Gegenverkehr kommt. Und 
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nützlich ist es auch, wenn man sich eine Stra-
ßenkarte mitnimmt, den die Streckenposten, ja 
wo waren die denn?

Handbike Weltmeisterschaft
christoph.etzlstorfer@jku.at

Fotos: Sandra Winzer
Vom 7. bis 13. September fand in Bogogno in 
Italien nördlich von Mailand die Weltmeister-
schaft Radsport für Behinderte statt, ein Teil 
davon sind die Bewerbe mit dem Handbike. Die 
Wettkampfstrecke ist eine selektive hügelige 
Runde mit engen Abfahrten, die Länge ist 9,6 
km und wird je nach Bewerb mehrfach durch-
fahren. Die Geschwindigkeiten betrugen zum 
Teil über 60 km/h, bei der letzten Abfahrt vor 
dem Ziel musste allerdings gebremst werden, 
wollte man nicht in der Hausmauer landen.

Am Donnerstag, 10.9., fand das Einzelzeitfah-
ren statt, für Para zwei Runden, also 19,2 km, 
für Tetras eine Runde. Zwei Tage später, am 
Samstag, 12.9., wurden die Straßenrennen mit 
Massenstart ausgetragen, vier Runden für Te-
tras, sechs für Paras.
Vom RSC heindl OÖ waren zwei Teilnehmer 
dabei.

Das Einzelzeitfahren fand bei angenehmem 
warmen Wetter statt. Walter Ablinger aus Rain-
bach platzierte sich in der Division B (Para) als 
14. im Mittelfeld. Ich konnte ein sehr gutes 
Rennen fahren und gewann hinter Robert Labbe 
(Can) und Wolfgang Schattauer (Aut) die Bron-
zemedaille.

Ähnlich lief es auch beim Straßenrennen, wo 
Ablinger ebenfalls den 14. Platz belegte. An 
einer Engstelle noch wenigen Kilometern 
bremste er ab, um einen Konkurrenten, der sich 
in der Kurve vordrängte, Platz zu machen. Un-
mittelbar danach beschleunigte die Gruppe und 
es gelang ihm nicht mehr, die Lücke zu schlie-
ßen. Mit einer Alleinfahrt über die restlichen 50 
km stellte er sein Durchhaltevermögen unter 
Beweis.

In meinem Rennen setzten sich Wolfgang 
Schatttauer und Robert Labbe bereits in der ers-
ten Runde an der letzten Steigung ab und mach-
ten unter sich den Sieg aus, den diesmal Schat-
tauer holte. Ich fuhr in einer Gruppe mit einem 
Franzosen und einem Belgier und setzte An-
fangs der vierten Runde an einer Hochge-
schwindigkeitsstrecke (leicht fallend und 
schnurgerade) meine Attacke und konnte da 
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auch eine großes Loch aufreißen und bis zum 
Ziel halten. Als dritter beendete ich das Rennen.

Walter Ablinger hat damit seine Ziele von An-
fang der Saison weit übertroffen, eine Teilnah-
me an der WM war damals noch kein Thema. 
Und bei der WM hat er dann die Erwartungen, 
die er im Laufe der Saison aufgebaut wurden, 
erfüllen können. Dies ist gerade für Neulinge 
mit wenig Erfahrung bei großen Rennen schon 
ein großer Erfolg. Ich war in dieser Saison im 
Europacup auch schon weiter hinten und konnte 
genau für die WM sehr gute Leistungen abru-
fen. Wenn diese Leistungen dann auch noch für 
Medaillen reichen, ist das schon sehr erfreulich.

Termine     

17.-21. September
Tischtennis Weltrangliste Stuttgart / D
20. September
Marathon Berlin www.berlin-marathon.de
3./4. Oktober
EHC Namur / Belgien 
3./4. Oktober
Tischtennis ÖM Mannschaft Villach
8.-12. Oktober
Tischtennis Weltrangliste Vaciamadrid / Esp
24./25. Oktober
Tischtennis Rangliste Wels 
3.-8. November
Tischtennis Weltrangliste Ligano / /ta 
7./8. November
ÖM Rugby Herbstdurchgang Mittersill
13. November
Jahresabschlussfeier RSC heindl OÖ
17.-21. November
Tischtennis Weltrangliste Buenos Aires / Arg
26.-30. November
Tischtennis Weltrangliste Rio / Bra

2010

26./27. Juni
ÖSTM Leichtathletik / Linz
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